
Tagsbefehl
vom SV. August L848.

Garnisons-Inspektion bekommt der Herr Commandant der Nationalgarde-
Cavallerie, Graf Colowrat.

Nach der vom Bezirks-Commando Josephstadt dargestellten Nothwendigkeit
ist im Bezirke eine Bezirkswache zu errichten, und einer der Herren Officiere
hat, wie in den andern Bezirken, die Bezirks-Jnspection zu halten.

Der Herr Bataillons-Commandant Jos . Gierst er  hat mit Beibehaltung
des Commando von Gaudenzdorf jenes über die Garden zu Ober- und Unter-
Meidlung und Wilhelmsdorf zurückgelegt, was das Dbercommando bei der er¬
probten Tüchtigkeit des Herrn Gierster  als Bataillons-Commandant sehr be¬
dauern muß.

Der Herr Minister des Innern hat über das Verhalten der Herren National-
garden am d. M. folgendes Schreiben an das Nationalgarde-Obercommando
erlassen: „Wenn gleich die Nationalgarde von Wien in der Dankbarkeit der Be¬

völkerung den würdigsten Lohn für ihre Festigkeit, ihren Eifer und ihre Auf¬
opferung findet, so glaube ich doch noch den Dank und die Anerkennung des
Ministeriums beifügen zu dürfen und zu müssen, welches vorzugsweise in der
Lage war, sich zu überzeugen, mit welcher patriotischen Bereitwilligkeit, rast¬
losem Eifer und Entschlossenheit die Garde durch vier Tage hindurch einem
außerordentlichen, mühe- und gefahrvollen Dienste sich unterzog. Ich ersuche,
diese wenigen, aber aufrichtig empfundenen Worte der Anerkennung in den
nächsten Tagsbefehl mit der weiteren Bemerkung aufzunehmen, daß ich für eine
ernstliche Störung der Ruhe und Drdnung in Wien keine Besorgnisse hege, weil
ich überzeugt bin, daß die Nationalgarde den trefflichen Geist auch bewahren

„wird, den sie in den letzten Tagen bewiesen hat/'
Eben gelangt auch ein Allerhöchstes Handschreiben Sr .Majestät vom 25.August

d. I . hierher, wo oben der Herr Minister des Innern erneuert den lebhaftesten
Antheil für die verdiente Würdigung ausspricht, welche der Nationalgarde nun¬
mehr auch von Seite Sr . Majestät zu Theil geworden ist.

„Lieber Freiherr von Dobblhof!  Mit Vergnügen habe ich bei Ge¬
legenheit der am 19. d. M. Statt gehabten Ausrückung der gesummten National¬
garde von Wien und Umgebung die Mir dargebrachte Ergebenheits-Bezeugung
empfangen und sogleich wahrgenommen, welche bedeuteude Stufe von Aus¬

bildung als Waffenmacht dieses nützliche Institut bereits erreicht hat. Ich
beauftrage Sie , Meine volle Zufriedenheit und Anerkennung hierüber allen
Theilen der Nationalgarde bekannt zu geben. Auch hege Ich die zuversichtliche

„Erwartung, daß die Garde, ihre hohe Bestimmung erkennend, stets beitragen
„wird, die Gesetze der constitutionellen Monarchie mit jener Kraft und Ausdauer
„zu schirmen, welche das wahre Wohl unseres geliebten Vaterlandes erheischt,
„und wovon ihre Wirksamkeit in den letztverflossenen Tagen bereits entsprechende
„Beweise gegeben hat. Schönbrunn den 25. August 1848.

Ferdinand IN. p . Wejsenl ' erg m . p.

Streffleur m. p.,
Obercommandant-Stellvertreter.
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Bezirks Befehl.
Bezirks- Inspektion übernimmt morgen den 27. August Hr. Lieutenant

chweitzer  der l.  Comp. Bezirks-Ordonnanz und Alarmwache stellt die3.Comp.
Leszezynski in p,

Bezirks-Commandant.

Druck von Jos. KeckK Sohn.
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